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SCHIKURS KINDERGARTEN 

In der Woche von 9. bis 13. Jänner 2017 fand am Golm 
wieder der beliebte Skikurs des Kindergartens statt. In die-
sem Jahr haben 11 Kinder daran teilgenommen. Mit viel 
Spaß und Freude wurde das Skifahren erlernt bzw. das 
Können verbessert. Am Freitag fand dann das Skirennen 
statt und die Kinder konnten bei der Siegerehrung ihre ver-
diente Medaille und eine Urkunde in Empfang nehmen. Sie 
haben in dieser Woche sehr viel gelernt und dies auch den 
Zuschauern stolz präsentiert.  
Vielen Dank an die Gemeinde für die finanzielle Unterstüt-
zung, an Illwerke Tourismus für die Liftkarten sowie an die 
Schneesportschule Golm für die tolle Betreuung der Kinder!  
 

 
SCHIKURS VOLKSSCHULE 

In der Woche vom 16. bis 23. Jänner 2017 hielt die Volks-
schule St. Anton i. M. ihre freiwillige Schiwoche am Golm 
ab. 

Zu diesem Schikurs meldeten sich fast alle Kinder an und 
genossen die schönen, aber kalten Tage im Schigebiet 
Golm. Der Höhepunkt dieser Schiwoche war sicher wieder 
das Abschlussschirennen, zu welchem zahlreiche Eltern 
und Verwandte kamen. Ein Dank gilt an dieser Stelle der 
Raiffeisenbank Bludenz-Montafon, dem Illwerke Tourismus, 
der Schneesportschule Golm und dem Schiverleih Wilhel-
mer. Nur durch die Unterstützung dieser Firmen ist es mög-
lich ein derartiges Sportangebot den Schülern zu ermögli-
chen.   

 
MUSIKSCHULE MONTAFON  

Zum Semesterwechsel besteht in einzelnen Instrumentalfächern und beim Chor noch die Möglichkeit zur Auf-
nahme bzw. Anmeldung an der Musikschule Montafon. Anfragen dazu sind bis spätestens 10.02.2017 an das 
Musikschulsekretariat zu richten. Musikschule Montafon, Batloggstraße 36 (2 OG), Schruns.  
Kontakt: 05556/72118, musikschule@montafon.at. oder www.musikschule-montafon.at. 
 

 

ALPENGASTHAUS RELLSECK  
 
Donnerstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
 

http://www.sanktantonimmontafon.at/
http://www.musikschule-montafon.at/
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KINDERFASCHING IN ST. ANTON i. M. 

Samstag, 11. Februar 2017  –  14:00 Uhr 

(Treffpunkt: Raumausstatter Kurt Tschofen) 

Die maskierten kleinen Narren werden vom Musikverein St. Anton i. M. musikalisch begleitet. Im Anschluss feiern 
die Kinder im Gemeindesaal eine tolle Faschingsparty. Martin, der Zauberer, wird mit seinen Zaubertricks dabei 
nicht nur die Kinder begeistern. Ebenfalls für Unterhaltung und Live-Musik sorgt Kurt Leidinger. Für alle Kinder 
gibt es gratis Getränke und „Würschtle“. Ebenso erhalten alle maskierten Kinder Süßigkeiten und kleine Spiel-
sachen als Geschenk. 

Hächlaverkauf 

Am Samstag, den 25. Februar 2017, ist die Funkenzunft wieder  
unterwegs und verkauft die Hächla mit vielen lustigen Beiträgen! 
 

Funkenabbrennen 

Sonntag, 5. März 2017 – 19:00 Uhr  

Anschließend gibt es für alle Kinder Gratis-Würstle! Auch heuer wieder: Fackelrad und spektakuläres Feuerwerk 
umrahmt vom Musikverein St. Anton i. M.  
Bereits am Samstag, 4. März 2017, ab 12:00 Uhr Bewirtung, Hexenbar ab 20:00 Uhr.  

Die Funkenzunft St. Anton freut sich über viele Besucher beim Kinderfasching und beim Funken. 
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WIR GRATULIEREN ……… 

Michaela Juen und Wolfgang Pichlbauer zur Geburt ihres 

Sohnes Elias Simon, am 25.12.2016 

 

Simone und Christoph Schuler zur Geburt ihres 

Sohnes Kristian, am 25.01.2017 

 

 

 

 

FASCHINGSUMZUG SILBERTAL 

Am Samstag, den 25. Februar 2017, findet der 
schon traditionelle Faschingsumzug im Silbertal 
statt. Mit der Band „Partyfeuer“ spielt wieder die 
gleiche Live-Musik wie im Vorjahr auf. 

Der Umzug startet um 14:15 Uhr beim Hotel 
Silbertal und führt durch das Ortszentrum zum 
Kristbergbahn-Parkplatz und weiter ins Ver-
einshaus. 

Für alle angemeldeten Gruppen gibt es gratis 
Würstchen und ein Getränk. 
 
Aber auch alle anderen dürfen Hunger und 
Durst mitbringen, wir sind gerüstet!  
 
Anmeldeschluss:     Mittwoch, 22. Feb. 2017 
Anmeldungen:          Handy-Nr. 0664/3693815 

 

 

 

 

 
VORARLBERGER FAMILIENPASS 
 
Keine Idee in den Semesterferien?  
Fehlanzeige für Langeweile in den Ferien!  
Kinder in die Mitte und der Familienpass haben für Sie und Ihre ganze Familie über 270 (!) 
Freizeittipps in und um Vorarlberg zusammengestellt. Mehr Infos, Kontaktadressen, Fami-
lienpass-Ermäßigungen und Anfahrtsbeschreibungen gibt es unter: 
www.vorarlberg.at/freizeittipps 

http://www.vorarlberg.at/freizeittipps
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INFOS FÜR JUGENDLICHE 

Infotag mit Cultural Care Au Pair im aha Dornbirn 
Als Au-pair nach Amerika? Am 23. Februar 2017 informiert Cultural Care Au Pair im aha Dornbirn über 
sein Programm für junge Erwachsene und SchülerInnen im Alter von 18 bis 26 Jahren. Sabrina 
Bürkle-Schütz freut sich auf viele interessante Gespräche rund um die Möglichkeiten, als Au-
pair in den USA einzigartige Erfahrungen fürs Leben zu machen.  
Termin Infotag: 
Cultural Care Au Pair: Donnerstag, 23. Februar 2017, 15:00 bis 17:00 Uhr, aha Dornbirn 
 

Ferienjob gesucht? Online-Börse, Tipps und Infos 
Schon Pläne für die Sommerferien? Interesse daran, Berufserfahrung zu sammeln oder einfach nur Lust, das 
Taschengeld aufzubessern, um sich mal was Besonderes zu gönnen? Die wichtigste Voraussetzung, um einen 
passenden Ferienjob zu finden, ist frühzeitig selbst aktiv zu werden. Der kostenlose Info-Folder „Tipps für die 
Ferienjobsuche“ liefert Ideen, wie bei der Jobsuche vorgegangen werden kann und informiert über arbeitsrechtli-
che Bestimmungen. Infos zum Thema Ferienjob sowie der Folder sind auch unter www.aha.or.at/ferienjob abruf-
bar. 
 
Das aha hat außerdem eine Liste von Vorarlberger Unternehmen zusammengestellt, die Ferienjobs anbieten. 
Neben Firmenadressen finden sich hier auch Kurzinfos über Voraussetzungen und Bewerbungsfristen. Die Liste 
liegt im aha Dornbirn, Bregenz und Bludenz auf. Tipp: In der aha-Ferienjobbörse http://ferienjob.aha.or.at kann 
online nach freien Stellen gesucht werden. Öfters reinschauen lohnt sich, da die Ferien- und Nebenjobbörse 
laufend aktualisiert wird. 
 

GEFUNDEN…… 

Folgende Objekte wurden im Gemeindeamt abgegeben  
und können dort vom Besitzer zu den Öffnungszeiten  
abgeholt werden: 
 
1 Scooter (gefunden bei der Kirche) 

1 Schlüssel mit schwarzem Anhänger (verloren am Tag  
der Typisierung – Fundort: Funkahüsli) 

 

 

DORFBÖRSE…. 

 

Dirndl von MaJo Trachten - Gr. 42, einmal getragen,  

Farbe: schwarz, passend dazu weinrote Hakenschnürung. 

Die Trachtenschürze ist weinrot, in Krinkeloptik. Die weiße 

Dirndlbluse ist neu - Gr. 40/42 (Wildschütz) 

Gesamtpreis: € 70,-- 

Interessenten melden sich bei Angela Tel. 0660/7281254 

http://www.aha.or.at/ferienjob
http://ferienjob.aha.or.at/
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TSCHAGGUSER FASNATOMZUG 

am Sonntag, 5. Februar 2017  

Aufstellung: Zelfenstraße bei der Rasafeibachbrücke ab 13:00 Uhr.  
Umzugsbeginn um 14:00 Uhr durch die Gola-Gass. 
 
Anschließend Musik und Bewirtung für alle im neuen Mehr- 
zwecksaal bei der Volksschule – Eintritt frei! 
Für alle Mitwirkenden ein Getränk und eine Wurst GRATIS! 
 
Anmeldungen bei Heinz Fritz 0664/4902685 
 
Happy Hour (nimm 2 – zahl 1 bei allen Getränken) mit den Partener Latschasorri im Zentrum von Tschagguns 
von 12:00 bis 13:00 Uhr. 
 

PRIVATER WAFFENBESITZ – Sichtweise der LPD 

Die Sichtweise der LPD Vorarlberg zum Thema privater Waffenbesitz ist eindeutig. In privaten Haushalten wird 
die Sicherheit durch den Besitz von Schusswaffen nicht erhöht! 

Wenn Privatpersonen waffenrechtliche Dokumente bei den Bezirkshauptmannschaften beantragen, müssen 
diese strengen Kriterien erfüllen und mit umfangreichen Überprüfungen rechnen. Zudem müssen die Waffen 
sicher verwahrt sein und die sichere Handhabung mit Waffen muss geübt und nachgewiesen werden. Die Lan-
despolizeidirektion als oberste Waffenbehörde in Vorarlberg legt großen Wert darauf, dass diese Punkte von den 
Bezirkshauptmannschaften eingehalten und von den Polizisten genauestens überprüft und an die Bezirkshaupt-
mannschaften gemeldet werden.  
 
Es gibt viele andere Maßnahmen, die gesetzt werden können, um die Sicherheit im privaten Bereich in Bezug auf 
Einbrüche usw. zu erhöhen. Angefangen von technischen Anlagen bis hin zur einfachen „Nachbarschaftshilfe“. 
Damit gemeint ist eine erhöhte Aufmerksamkeit nicht nur in Bezug auf das eigene Haus, sondern auch auf die 
umliegenden Gebäude. Auskünfte dazu und kostenlose Beratungen bietet die Polizei im Rahmen des Kriminal-
polizeilichen Beratungsdienstes an (059133-80-3333).  
 
Im Rahmen des Projekts „Gemeinsam.Sicher“ wird von der Polizei Vorarlberg die bereits sehr gute und intensive 
Zusammenarbeit mit Systempartnern und der Bevölkerung weiter verstärkt. Falls jemand Hinweise oder auffällige 
Wahrnehmungen macht, soll er sich direkt an jede Polizeidienststelle oder auch an jeden einzelnen Polizisten 
wenden der gerade in Vorarlberg auf Streife unterwegs ist. Bei konkreten Hinweisen auf Einbrüche oder ähnli-
ches die unmittelbar wahrgenommen werden, ist ohne zeitliche Verzögerung die Polizei unter der Notrufnummer 
133 zu verständigen. 
 

VORARLBERG BEWEGT 
 
4 Vorträge, Beginn jeweils um 19.00 Uhr, im Landhaus Vorarlberg 
2. März:  Richtig fasten, aber wie? 
27. April:  „Es ist nie zu spät und selten zu früh“ – Wie ich mit Willensstärke den inneren Schweinehund 

überwinde 
28. September: Über die besondere Bedeutung von Bewegung für die geistige Entwicklung von Kindern – Refe-

rent: Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer 
23. November: „Dranbleiben, auch wenn das Murmeltier ruft“ – Mentale Strategien für einen bewegten Winter 
 
An vier Terminen werden von Vorarlberg >>bewegt kostenlose Vorträge zu diversen Gesundheits-Themen ange-
boten. Komm vorbei und hol dir wertvolle Informationen und praktische Tipps für einen gesünderen Alltag von 
unseren ExpertInnen. 

Alle Informationen gibt es unter www.vorarlberg.at/bewegt 
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Neue Abfall-App der Gemeinde St. Anton - kostenlos und praktisch! 

Vermeiden, wiederverwenden, richtig entsorgen – die kostenlose Abfall-App fürs 
Handy erinnert an die persönlichen Abfalltermine und enthält viele weitere Informatio-
nen zum Thema Abfall:  
- Rechtzeitige Erinnerung an für mich relevante Abfuhrtermine  
- Abfallkalender meiner Gemeinde im Überblick – wann wird was abgeholt?  
- Abfall-Trenn-ABC: Was kann ich wo und wann richtig entsorgen?  
- Standorte der Hundesackspender 
- Öffnungszeiten der Grünmülldeponie 

Mehr Informationen und Registriermöglichkeit der kostenlosen APP auf 
www.abfallv.at.  

 ACHTUNG 

Aus Rücksicht auf die Umwelt und die Nachbarn, bitten wir Sie, den Motor Ihres Autos nicht unnötiger-

weise laufen zu lassen. 

Danke für Ihr Verständnis! 

http://www.abfallv.at/
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WINTERFAHRPLAN LANDBUS – GÜLTIG BIS 17.04.2017 

 

 

 

NACHTEXPRESS 

Gültig von bis jeweils ab/bis Bahnhof Schruns zur Linie N6 – Nachtexpress von/in die Gemeinden St. Anton i.M. - 
Vandans - Tschagguns - Bartholomäberg im Taxi. 

Der Taxibon im Wert von 6 Euro ist in deinem Wohnsitz - Gemeindeamt gegen Vorlage der 360° Card um 3 Euro 
erhältlich. Die Fahrpreisabrechnung erfolgt nach Taxitarif! 

Keine Gültigkeit der Skikarten! 

http://www.montafonerbahn.at/verkehr/_fahrplan/bus_sommer2017/ln6.pdf#page=1
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http://www.montafonerbahn.at/verkehr/_fahrplan/bus_sommer2017/ln6.pdf#page=1
http://www.montafonerbahn.at/verkehr/_fahrplan/bus_sommer2017/ln6.pdf#page=1
http://www.montafonerbahn.at/verkehr/_fahrplan/bus_sommer2017/ln6.pdf#page=2
http://www.montafonerbahn.at/verkehr/_fahrplan/bus_sommer2017/ln6.pdf#page=2

